
19. Jahrgang19. Jahrgang19. Jahrgang19. Jahrgang19. Jahrgang                                         Freitag, den 15. September 2023                                        Freitag, den 15. September 2023                                        Freitag, den 15. September 2023                                        Freitag, den 15. September 2023                                        Freitag, den 15. September 2023                          WWWWWoche 37 / Nummer 19oche 37 / Nummer 19oche 37 / Nummer 19oche 37 / Nummer 19oche 37 / Nummer 19

 CITY
FAHRSCHULE

 CITY
FAHRSCHULE

cityfahrschule.de

...  die Fahrschule, die Spaß macht !

Bonn - Duisdorf

Rochusstraße 230 
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

www.cityfahrschule.de
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Führungswechsel im Freundeskreis Pützchens Markt

Nach 13 Jahren hört Günter De-Nach 13 Jahren hört Günter De-Nach 13 Jahren hört Günter De-Nach 13 Jahren hört Günter De-Nach 13 Jahren hört Günter De-
derichs als derichs als derichs als derichs als derichs als VVVVVorsitzender auf undorsitzender auf undorsitzender auf undorsitzender auf undorsitzender auf und
wird zum Ehrenvorsitzenden erwird zum Ehrenvorsitzenden erwird zum Ehrenvorsitzenden erwird zum Ehrenvorsitzenden erwird zum Ehrenvorsitzenden er-----
nannt. Sein Nachfolger wird Ha-nannt. Sein Nachfolger wird Ha-nannt. Sein Nachfolger wird Ha-nannt. Sein Nachfolger wird Ha-nannt. Sein Nachfolger wird Ha-
rald Borchert.rald Borchert.rald Borchert.rald Borchert.rald Borchert.
Am Donnerstag, 8. September, er-
folgte am Vorabend der Eröffnung
von Pützchens Markt ein herzlicher

Abschied des aktuellen Vorsitzen-
den des Freundeskreis Pützchens
Markt, Günter Dederichs. Ein Mann
von wenigen Worten und Gesten,
war bei seiner Verabschiedung, sicht-
lich bewegt. Sowohl Freunde aus Po-
litik, Verwaltung als auch aus Schau-
stellerkreisen haben ihm warme Wor-

te und Applaus gespendet. Pützchens
Markt hat für ihn eine besondere
Bedeutung, da er bereits als Schüler
regelmäßig die Kirmes besuchte und
seine Frau dort kennenlernte. Die
Leidenschaft für Pützchens Markt hat
er an seinen Sohn Timo und dessen
Ehefrau Carina weitergegeben, die
die designierte Bonna für die Sessi-
on 2024 ist. Albert Ritter, Präsident
des Deutschen Schaustellerbundes,
dankte Dederichs herzlich für seine
langjährige Unterstützung und Be-
tonung der Verbundenheit zu den
Schaustellern. Bonns Stadtdirektor
Wolfgang Fuchs hob Dederichs eh-
renamtliche Tätigkeit in der Bonner
Kommunalpolitik hervor und er-
nannte ihn zum Ehrenvorsitzen-
den des Freundeskreises. Zudem
tragt er am gestrigen Abend, dem
Freundeskreis offiziell bei. Harald
Borchert wurde als neuer Vorsit-
zender des Freundeskreises er-
nannt und begann seine neue Tä-
tigkeit mit einer herzlichen Rede.

Auch in diesem Jahr hat der Freun-
deskreis wieder Kinder-Finder
Armbänder, auf welchen der Name
des Kindes und die Kontaktdaten
der Eltern notiert werden können,
kostenlos angeboten, um verlo-
rene Kinder schneller mit ihren
Eltern zusammenzuführen. Erhält-
lich waren Bänder in der Sonder-
wache in der Marktschule sowie
an vielen Fahrgeschäften.
Der Historische Umzug zur Eröff-
nung von Pützchens Markt wurde
ebenfalls, und bereits zum achten
mal in Folge, auf Initiative des
Freundeskreises durchgeführt.
Zusätzlich organisierte der Freun-
deskreis zusammen mit der Agen-
tur Mit Hätz Events einen Rheini-
schen Abend im Bayernzelt mit
verschiedenen musikalischen Auf-
tritten, darunter die Vorstellung
des neuen Teams der Telekom
Baskets und Live-Musik von
Druckluft, Eldorado, Mo-Torres,
Bläck Fööss und Cat Ballou.
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Anzeige

„Zum Pilgerjogger“ - ein Fachgeschäft
Die Namensgebung ist eine Hommage an den Jakobsweg

Volker Brusius bei der Ankunft inVolker Brusius bei der Ankunft inVolker Brusius bei der Ankunft inVolker Brusius bei der Ankunft inVolker Brusius bei der Ankunft in
Santiago de Compostela.Santiago de Compostela.Santiago de Compostela.Santiago de Compostela.Santiago de Compostela.
Foto: vbFoto: vbFoto: vbFoto: vbFoto: vb

Beratung an der Druckmessplatte für eine Lauf- und Ganganalyse.Beratung an der Druckmessplatte für eine Lauf- und Ganganalyse.Beratung an der Druckmessplatte für eine Lauf- und Ganganalyse.Beratung an der Druckmessplatte für eine Lauf- und Ganganalyse.Beratung an der Druckmessplatte für eine Lauf- und Ganganalyse.
Foto: vbFoto: vbFoto: vbFoto: vbFoto: vb

Beuel. „Zum Pilgerjogger“ heißt
ein Fachgeschäft für Lauf- und
leichte Wanderschuhe im Beue-
ler Zentrum. Man fragt sich, wie
kommt die seltsam anmutende
Geschäftsbezeich-nung zustande.
Genau das habe ich den Ge-
schäftseigentümer Volker Brusi-
us gefragt. Der sehr sportlich wir-
kende 52-Jährige sagte dazu:
„Das ist eine ziemlich lange Ge-
schichte, die durch meine Lauflei-
denschaft entstand. Zuvor stan-
den aber das Volkswirtschaftsstu-
dium und die beruflichen Tätig-
keiten als Banker und Unterneh-

mensberater auf dem Plan, wobei
ich schon ziemlich früh feststellte:
Das ist nicht mein Ding!“
Brusius, der seit 1999 lange Stre-
cken läuft, darunter etliche Ma-
rathonläufe, gründete 2011 mit
einem Geschäftspartner erstmals
ein Laufsportfachgeschäft und
machte damit sein Hobby zum
Beruf. Durch einen Staffellauf über
zwei Etappen (2013 und 2015),
den er mit 10 weiteren Läufern
unternahm, kam er erstmals nach
Santiago de Compostela, dem
Schlusspunkt des Jakobsweges.
Nach dem Verkauf seiner Ge-
schäftsanteile in 2018 setzte Vol-
ker Brusius eine Idee um, die er
seit 2015 hatte: Alleine mit Ruck-
sack vom Siebengebirge über San-
tiago de Compostela bis Finisterre
am Atlantik zu laufen. Diese Idee
setzte er 2019 um, wobei er in 67
Tagen 2580 km zurücklegte und
dabei mit einer Spendensamm-
lung einem seit Jahren schmerz-
geplagten Mädchen zu einem The-
rapiehund verhalf.
Kaum zurück reifte der nächste
Plan, tatsächlich einmal den Ja-
kobsweg zu gehen, um die Pilger-

atmosphäre, die er bei seinen Läu-
fen nur gelegentlich wahrnehmen
konnte, richtig zu erleben. Das
Vorhaben wurde aber zunächst
durch Corona bis zum Frühjahr
2022 gestoppt. Dann machte Vol-
ker Brusius sich mit Rucksack und
Zelt auf den Weg durch Westeur-
opa inklusive der britischen Insel,
um in der Schweiz auf den Ja-
kobsweg zu stoßen. Alle Schwie-
rigkeiten, die ihm eventuell be-

vorstanden, hinderten ihn nicht,
sein Vorhaben durchzuführen,
denn sein Vertrauen in sich
selbst und die Menschen am
Wegesrand war inzwischen rie-
sengroß. Jetzt fühlte er sich
erstmals als ein richtiger Pilger.
Zurück in der Heimat verwirk-
lichte Brusius den unterwegs ge-
fassten Plan, sich selbstständig
zu machen und betreibt seit April
den „Pilgerjogger“ in Beuel. wm
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Beuel feiert Feste
Das große Angebot mobilisiert die Menschen

Sehr gut besucht war das Fest der Vereine an der Rheinpromenade.Sehr gut besucht war das Fest der Vereine an der Rheinpromenade.Sehr gut besucht war das Fest der Vereine an der Rheinpromenade.Sehr gut besucht war das Fest der Vereine an der Rheinpromenade.Sehr gut besucht war das Fest der Vereine an der Rheinpromenade.
Fotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wm

Freunde trafen sich beim Beuel-Fest auf dem Rathausplatz.Freunde trafen sich beim Beuel-Fest auf dem Rathausplatz.Freunde trafen sich beim Beuel-Fest auf dem Rathausplatz.Freunde trafen sich beim Beuel-Fest auf dem Rathausplatz.Freunde trafen sich beim Beuel-Fest auf dem Rathausplatz.

Nichts blieb übrig auf den Kuchenblechen des Damenkomitees GrünNichts blieb übrig auf den Kuchenblechen des Damenkomitees GrünNichts blieb übrig auf den Kuchenblechen des Damenkomitees GrünNichts blieb übrig auf den Kuchenblechen des Damenkomitees GrünNichts blieb übrig auf den Kuchenblechen des Damenkomitees Grün
Weiß Ramersdorf.Weiß Ramersdorf.Weiß Ramersdorf.Weiß Ramersdorf.Weiß Ramersdorf.

Im Stadtbezirk Beuel gab es in letz-
ter Zeit kein Wochenende ohne ein
Festangebot und wie es scheint,
haben die Menschen darauf nur
gewartet, denn alle Veranstaltun-
gen waren bei durchweg tollem
Wetter sehr gut besucht. Es waren
keine großen Festivitäten, aber alle
hatten einen individuellen Char-
me mit familiärer Atmosphäre.
Unter dem Motto „Fest der Verei-
ne“ veranstaltete die neu gegrün-
dete Interessengemeinschaft Beue-
ler Vereine wieder das traditionelle
Promenadenfest, das einige Jahre
ausfiel. Zwar stark abgespeckt, hat-
te es doch für Jung und Alt einiges zu
bieten, darunter ein Bühnenpro-
gramm, das sich sehen lassen konn-
te. Auffallend war die Kommunika-
tionsfreudigkeit der Besucher, die
sich vorwiegend an den Getränke-
und Speiseständen abspielte. Die

Veranstalter wünschen sich für das
kommende Jahr eine größere Be-
teiligung der Vereine.
In Pützchen feierte das 1. Beueler
Häärekomitee sein für alle offenes
Sommerfest. Die „Hääre“ hatten
wieder ein kleines Programm zu-
sammengestellt, das die Gäste be-
geisterte. Höhepunkt war eine
Heintje-Persiflage mit den alten
Songs um Mama und Oma, die der
neue Präsident der Hääre Uli
Schmitz, gekonnt in einem urko-
mischen Kostüm vortrug.
Das Beueler Bürgerfest, das in frü-
heren Jahren die Massen anlockte
ist passé. Eine sehr abgespeckte
Version fand Anfang September auf
dem Beueler Rathausplatz statt, das
Beuel-Fest. Keine großen Attraktio-
nen, statt dessen nur ein paar Ge-
tränke- und Speisenangebote bei
toller Musik. Das hinderte aber die

Beueler*innen nicht daran, das Fest
zu besuchen, um in sehr angeneh-
mer Atmosphäre ein paar fröhliche
Stunden zu haben. Freunde und Be-
kannte trafen sich rein zufällig,
tauschten sich aus und schwärmten
in Erinnerungen. Es war einfach

anders, aber nicht schlechter als bei
früheren Festen in Beuel. Dabei half
auch das sehr gute Bühnenpro-
gramm. Um 16 Uhr sprang der musi-
kalische Allrounder Gregor Kess kurz-
fristig für eine Band ein, die wegen
Erkrankung abgesagt hatte. Bis 18
Uhr machte Kess den Alleinunter-
halter. Dann übergab er den musika-
lischen Part an die B 5 Bluesband,
bevor er zwei Stunden später mit
seiner Eric-Clapton-Tribute-Band
John B. Finest für den Rest des Abends
wieder beschäftigt war. Werner Koch,
Vorsitzender der veranstaltenden
Gewerbe-Gemeinschaft Beuel, zeig-
te sich zum Schluss sehr zufrieden:
„Wir sind froh, dass wir den Neu-
start gewagt haben und dieser of-
fensichtlich gut angekommen ist.“
In Ramersdorf wurde Geburtstag
gefeiert. Vor einem Jahr beschloss
der Bürgerverein am U-Bahnhof ei-
nen Wochenmarkt zu installieren.
Der dienstags zur Rushhour stattfin-
dende Verkauf schlug so gut ein,
dass inzwischen auch samstags re-
gionale Produkte angeboten wer-
den. Zum ersten Geburtstag gab
es ein Jubelfest mit Verkauf, das
sehr gut besucht war. wm
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Genussvoll in den Herbst: Neues aus der huma Shoppingwelt
Anzeige

Die huma Shoppingwelt in
Sankt Augustin ist bekannt für
ihre bunte Vielfalt - von Super-
märkten über Fashion und Life-
style bis zur Gastronomie. Zum
Start in den Herbst gibt es wieder
einige tolle Neuigkeiten.

ist immer freitags und samstags
auf der Straßenebene direkt an
den Aufzügen zwischen EDEKA
und ALDI SÜD zu finden. Für die
Advents- und Weihnachtszeit vom
27.11.2023 bis zum 06.01.2024 ist
ein täglicher Verkauf geplant.

spezialitäten, gekonnt zubereitet
mit unserer tollen Cimbali Sieb-
trägermaschine. Meine Lieblings-
pizza ist unsere pikante Pizza
Diavola - ich könnte sie täglich
essen! Abends trinke ich dazu gerne
ein Glas Lugana, mittags eine un-
serer vielen Fruchtsatftschorlen“,
verrät sie.
Natürlich gibt es bei Nonna di Mia
noch viele weitere typisch italieni-
sche Köstlichkeiten, von Antipasti
über Salate, Suppen und Pasta bis
hin zu Gambas, Lachs und Rinder-
steaks aus dem Steinofen. Zum
süßen Abschluss erwarten die
Gäste verführerische Desserts,
wie Tiramisu, Panna Cotta, Scho-
koladen-Soufflé ... und natürlich
die Torta della Nonna. Ein opti-
sches Highlight im Restaurant ist
die offene Küche. So kann man
die Köche direkt bei der Zuberei-
tung beobachten - und freut sich
noch mehr auf das Essen, das in
Kürze vor einem steht.

mäßigung auf die ausgewiesenen
Preise. Solange der Vorrat reicht...
Das neue, frisch designte DEPOT
wird dann im Herbst auf der Stra-
ßenebene gegenüber von ALDI SÜD
und Tabak Dechert eröffnen.
Parken, Karriere & NewsParken, Karriere & NewsParken, Karriere & NewsParken, Karriere & NewsParken, Karriere & News
Wussten Sie eigentlich, dass Sie
während des Shoppens und Ein-
kaufens im huma Parkhaus immer
zwei Stunden kostenfrei parken
können? Das Parkhaus ist mo-
dern und hell, die extrabreiten
Parkplätze sind komfortabel zum
Einparken sowie zum Ein- und
Aussteigen. Und: Die Parkplätze
auf der Ebene P0 befinden sich
ebenerdig zu ALDI SÜD und
EDEKA - perfekt, um den Groß-
einkauf auf kurzen Wegen be-
quem und zeitsparend ins Auto
einzuladen. Außerdem - prak-
tisch für alle, die ganz in der Nähe
wohnen oder arbeiten: Im huma
Parkhaus kann man auch Dauer-
parkplätze mieten.
Haben Sie Lust, in der huma noch
mehr Zeit zu verbringen - und dabei
sogar Geld zu verdienen? In den
Geschäften und Gastronomien in
der huma werden immer wieder
neue Mitarbeitende gesucht.
Alle Stellenanzeigen sind auf
www.huma.de unter dem Menü-
punkt „Karriere“ zu finden.
Und damit Sie immer aktuell in-
formiert sind über die huma
Shoppingwelt, alle Events, Akti-
onen, Angebote und Gewinnspie-
le, folgen Sie doch der huma auf
Facebook oder Instagram unter
@humaSanktAugustin. Oder
schauen Sie einfach regelmäßig
auf der Website huma.de in den
News vorbei. Die huma freut sich
auf Ihren Besuch - virtuell auf
den digitalen Medien und am
liebsten persönlich im Center in
Sankt Augustin!

Regionale Honigprodukte aus demRegionale Honigprodukte aus demRegionale Honigprodukte aus demRegionale Honigprodukte aus demRegionale Honigprodukte aus dem
RheinlandRheinlandRheinlandRheinlandRheinland
Lieben Sie Honig? Und schätzen
Sie Honigprodukte, die nicht um
den halben Globus gereist sind,
sondern von heimischen Bienen
stammen? Weil es ökologischer,
nachhaltiger und auch gesünder
ist? Perfekt!
Seit 1. September können die Be-
sucherinnen und Besucher der
huma Shoppingwelt in Sankt Au-
gustin jeden Freitag und Samstag
von 10 bis 20 Uhr die regionalen
Produkte der Imkerei Rosenau
probieren und kaufen.
Die Imkerei Rosenau ist im Rhein-
land zu Hause und hat sich der
naturgemäßen Bienenhaltung und
qualitativ hochwertigen Honig-
gewinnung verschrieben. Die
Bienenvölker werden naturnah
gehalten und produzieren ein rei-
nes, regionales Naturprodukt: den
Rheinland Honig.
Zusätzlich zum Honig bietet die
Imkerei Rosenau aus eigener Pro-
duktion weitere Bienenprodukte,
wie Bienenwachskerzen, Blüten-
pollen, Honigwein (Met), Propo-
lis-Produkte, Honig-Spirituosen,
Bienenwachs-Salben, Honig-Sei-
fen, Honig-Bonbons und mehr.
Der Stand der Imkerei Rosenau

Nonna di Mia - italienisch,Nonna di Mia - italienisch,Nonna di Mia - italienisch,Nonna di Mia - italienisch,Nonna di Mia - italienisch, leck leck leck leck leckererererer,,,,,
familiärfamiliärfamiliärfamiliärfamiliär
„Chi mangia in compagnia, vive in
allegria“ - „Wer in Gesellschaft isst,
lebt in Heiterkeit.“ Das ist das Mot-
to bei Nonna di Mia, ein weiterer
Genussort in der huma. Seit Ende
August verwöhnt das neue Restau-
rant in der huma Shoppingwelt die
Besucherinnen und Besucher mit au-
thentisch italienischer Küche - und
zwar täglich, auch am Samstag und
Sonntag, von 9:30 bis 22 Uhr, vom
Frühstück bis zum Abendessen. Die
persönlichen Tipps der Inhaberin
Eva Samraoui: „Meine Empfehlung
zum Frühstück ist das Nonna Gran-
de für zwei Personen, mit verschie-
denen Schinken- und Wurstspezia-
litäten, Käse, Tomaten und Burra-
ta, hausgemachtem Fruchtaufstrich,
gekochten Eiern und mehr. Perfekt
zum Start in den Tag, aber auch ein
super Muntermacher für zwischen-
durch sind unsere leckeren Kaffee-

TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: aktuelle Rabatte bei DEPO aktuelle Rabatte bei DEPO aktuelle Rabatte bei DEPO aktuelle Rabatte bei DEPO aktuelle Rabatte bei DEPOTTTTT
Wer sein Zuhause gerne hübsch de-
koriert, Tischdeko für die nächste
Einladung sucht oder hübsche Ge-
schenke oder Mitbringsel braucht
und beim Shoppen Geld sparen
möchte, sollte möglichst bald bei
DEPOT vorbeischauen. Der Shop zieht
innerhalb der huma um und veran-
staltet deshalb einen Lagerräu-
mungsverkauf mit bis zu 60 % Er-
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Historische Gespräche in LiKüRa
Der Bürgerverein Küdinghoven übergibt Schriftenreihe
Küdinghoven. Die Bücherei
Sankt Gallus eröffnet dank der
Unterstützung des Bürgerver-

eins Küdinghoven e. V. ihre neue
Abteilung „Regionalia“ und
lädt zu geselligen Gesprächen

und Informationen ein. Die Auf-
taktveranstaltung dieser Reihe
findet am 25. September
um 19 Uhr
im Hotel Zur Post,
Königswinterer Straße 309,
53227 Bonn statt.
„Wir freuen uns die gesammel-
ten Schriften „Küdinghoven -
Unser Dorf“ nun allen Interes-
sierten in der Bücherei zugäng-
lich machen zu können“, be-
tont Michael Quabeck, 1. Vor-
sitzender des Bürgervereins
Küdinghoven. „So wird die her-
vorragende Arbeit des Redak-
tionsteams einer noch breite-
ren Öffentlichkeit zur Verfü-
gung gestellt.“ Andreas Ufer,
Leiter der Gallusbücherei,
nimmt die Übergabe der Werke
nicht nur zum Anlass, auch wei-
tere regionale Literatur zu er-
gänzen: „Wir möchten, dass die
Dorfgeschichte lebendig bleibt
und an alle Generationen wei-
tergegeben wird.“

Mit dazu beitragen soll die
neue Veranstaltungsreihe der
Bücherei „Lass uns über
Gestern reden - bei Käse, Brot
und Wein.“ Für Alteingesesse-

ne, Neubürger*innen und alle
Interessierten in und um LiKü-
Ra stehen historische Themen
und „Verzällche“ auf dem Pro-
gramm. Das Publikum kann in
Quizrunden sein Wissen über
regionale Besonderheiten un-
ter Beweis stellen und ist ein-
geladen, eigene Dokumente
und Geschichten beizusteuern.
Am 25. September steht neben
der Übergabe der Schriftenrei-
he die Tradition der „Eierkro-
ne“ im Mittelpunkt der Veran-
staltung. Vertreter des Jungge-
sellenvereins „Concordia“ Kü-
dinghoven berichten im Ge-
spräch mit Andreas Ufer
darüber, wie und warum sie die-
se Tradition seit Generationen
pflegen.

Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenfrei; Verzehr
auf eigene Rechnung. Anmel-
dung unter
info@buecherei-gallus.de -
oder einfach spontan vorbei-
kommen.
Bitte auch den nächsten
Termin dieser Reihe vormerken:
20. November.
wm
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Erntedank-Herbstfest mit Flohmarkt
Rund um die Kirche St. Joseph in Geislar wird gefeiert
Geislar. Erstmals wieder nach der
Coronazeit laden die Kita St. Joseph
und ihr Förderverein, der Familien-
mess-kreis an St. Joseph, Messdie-
ner sowie die KÖB Vilich zum traditi-
onellen bunten Markttreiben rund
um den Geislarer Kirchturm ein. Mit
der 17. Auflage des Erntedankfestes
wird die Tradition am 23. September
ab 13.30 Uhr fortgesetzt.
So wie das Herbstfest ist das Bei-
ern in Geislar inzwischen auch zur

Tradition geworden. Zum achten
Mal werden - nur einmal jährlich
- die vier Kirchenglocken von St.
Joseph auf besondere Weise zum
Klingen gebracht, indem sie alte
Melodien „beiern“. In diesem Jahr
werden die „Stars“ der Bonner
Carilloneure*innen und Beier*innen
Ariane Toffel, Georg Wagner, Win-
fried Clarenbach und Rolf Linden ihre
Kunst zu Gehör bringen.
Viele weitere Attraktionen erwar-

ten die Besucher: Flohmarkt, Kin-
dertaxi-Wettrennen, Kinderschmin-
ken, Stockbrot am Lagerfeuer, Bü-
cherverkauf, Quizz und Ausstellung
der Bücherei Vilich sowie Vorlesen
für Kinder. Auch die Freiwillige Feu-
erwehr Geislar wird sich mit Akti-
onen präsentieren. Für hungrige
Gäste gibt es Waffeln und köstli-
che Kuchen in der Cafeteria, zu
Herzhaftem wird auch Federwei-
ßer ausgeschenkt.

Geislar ist jung und lebhaft. Der
Erlös kommt jeweils hälftig der
Kath. motopädischen KiTa St. Jo-
seph und der Gemeindearbeit
zugute. Der Herbstmarkt endet
um 17.30 Uhr in St. Joseph mit
dem Familiengottesdienst zu Ern-
tedank, begleitet von der Haus-
band „Mixta Musica“. Flohmarkt-
Interessierte melden sich bis 20.
September in der Kita St. Joseph,
Tel: 0228 46 26 77. wm
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Schnupperproben im Oktober
Das Tambourcorps Grün-Weiß Oberkassel stellt sich vor

Vor allem in der Karnevalszeit ist das TC Grün Weiß Oberkassel oft mitVor allem in der Karnevalszeit ist das TC Grün Weiß Oberkassel oft mitVor allem in der Karnevalszeit ist das TC Grün Weiß Oberkassel oft mitVor allem in der Karnevalszeit ist das TC Grün Weiß Oberkassel oft mitVor allem in der Karnevalszeit ist das TC Grün Weiß Oberkassel oft mit
den Bonner Stadtsoldaten unterwegs. Foto: tcden Bonner Stadtsoldaten unterwegs. Foto: tcden Bonner Stadtsoldaten unterwegs. Foto: tcden Bonner Stadtsoldaten unterwegs. Foto: tcden Bonner Stadtsoldaten unterwegs. Foto: tc

Beim Schützenfest in Pützchen hatten die Musiker fast ein Heimspiel.Beim Schützenfest in Pützchen hatten die Musiker fast ein Heimspiel.Beim Schützenfest in Pützchen hatten die Musiker fast ein Heimspiel.Beim Schützenfest in Pützchen hatten die Musiker fast ein Heimspiel.Beim Schützenfest in Pützchen hatten die Musiker fast ein Heimspiel.
Foto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wm

mitteln gemeinschaftliche Werte.
Das Corps besteht derzeit aus
rund 280 Mitgliedern, davon sind
40 aktive Spielleute. Zusätzlich
sind acht Jugendliche in Ausbil-
dung und zwölf ehemalige Aktive
im Veteranencorps. Der Verein ist
stolz darauf, ein eigenes Jugend-
und Ausbildungsheim im Herzen
Oberkassels zu besitzen, in dem
Proben, Versammlungen und Ver-
anstaltungen stattfinden. Stab-
führer und musikalischer Leiter ist
Andreas Wollenschein, Vorsitzen-
der seit 2003 Stephan Käufer. Bei-
de Führungs-personen stehen für
Kontinuität, die dem Verein seit
jeher zu eigen ist.
Seit der Gründung ist das TC bei

allen örtlichen Festen präsent und
machte sich dabei auch überregi-
onal bekannt. Folglich erweiterte
sich der Auftrittsradius sehr deut-
lich. Heute reisen die Musiker oft
weit, um wesentlicher Teil prunk-
voller Festivitäten sein zu dürfen:
Steuben Parade New York, Okto-
berfestumzug München, Benefiz-
konzert mit dem Heeresmusik-
corps Koblenz. Seit Mitte der
60er-Jahre begleitet der Oberkas-
seler Spielmannszug das Bonner
Stadtsoldaten Corps als Regi-
mentsspielmannszug bei fast al-
len ihren karnevalistischen Auf-
tritten. Dabei reisten sie mit ih-
ren karnevalistischen Freunden
schon oft über die Landesgrenzen

Oberkassel. Im Rahmen der Akti-
on „Wir für Euch“ stellt sich mo-
natlich ein Mitglied des Verbands
der Ortsvereine vor. Im Oktober
präsentiert sich das Tambourcorps
Grün-Weiß 1950 Bonn-Oberkas-
sel e. V. (TC) in der Galerie Oliver
Bull, Königswinterer Straße 638.
Das TC ist seit 73 Jahren fester
Bestandteil des Bonner Stadtteils
Oberkassel und über die Stadt-
grenzen hinaus aktiv. Es versteht
sich als große Familie seiner Spiel-
leute und inaktiven Mitglieder.

Der Verein ist keine reine Män-
nerdomäne mehr, sondern eine
sehr ausgeglichene Gemeinschaft
weiblicher und männlicher Spiel-
leute. Viel Engagement wird vor
allem in die Jugendarbeit gelegt.
Ausbildung und Eingliederung jun-
ger Nachwuchsmusiker sichern
den Fortbestand des Vereins und
der Spielmannstradition. Eine mit
viel Fingerspitzengefühl vermittel-
te gute musikalische Ausbildung
und altersbezogene Aktivitäten för-
dern soziales Engagement und ver-
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Auch auf Teneriffa waren die Oberkasseler Musiker willkommen.Auch auf Teneriffa waren die Oberkasseler Musiker willkommen.Auch auf Teneriffa waren die Oberkasseler Musiker willkommen.Auch auf Teneriffa waren die Oberkasseler Musiker willkommen.Auch auf Teneriffa waren die Oberkasseler Musiker willkommen.
Foto: tcFoto: tcFoto: tcFoto: tcFoto: tc

Weinfest auf dem Kohlkauler Plat
Bereits zum vierten Mal lädt der
Bürgerverein Kohlkaul zum „Holz-
larer Weiherbst“ am Freitag, 29.
September, ab 16 Uhr, und Sams-
tag, 30. September, ab 14 Uhr, auf
den Kohlkauler Platz in Beuel ein.
Auf die Besucherinnen und Besu-
cher warten ausgewählte Weine

aus unterschiedlichen Anbauge-
bieten zu erschwinglichen Prei-
sen. Bei Live-Musik, Flammkuchen
und anderen Snacks steht guter
Stimmung nichts im Wege.
Am Freitag spielt von 18 bis ca.
21 Uhr die Rabbit Tail Jazzband
mit flotten Oldtime-, Dixie- und

New-Orleans-Rhythmen auf. Die
Cover Band Teachrz führt am
Samstag ebenfalls von 18 bis 21
Uhr quer durch die Pop- und
Rockgeschichte. An beiden Ta-
gen gibt es auch nach den Auf-
tritten der Bands noch musika-
lische Unterhaltung und eine Af-

tershow-Party mit DJ.
Bereits bei den vergangenen drei
Weinfesten auf dem Kohlkauler
Platz erfreute sich der Weinherbst
großer Beliebtheit und ist im Fest-
kalender des Kohlkauler Bürger-
vereins fest verankert. Der Ein-
tritt ist wie gewohnt frei.

hinaus, so nach Oxford, Straßburg,
Budapest und Venedig.
Junge, alte, ehemalige oder zeit-
lich eingeschränkte Musiker ha-
ben hier einen Platz, um die Liebe
zur Musik und Traditionspflege, die
Verbundenheit zum Verein, ge-
wachsene Freundschaften und das
Bedürfnis nach Geselligkeit aus-
leben zu können. Dadurch ist das
Veteranencorps entstanden, des-
sen Mitglieder auch gelegentlich
bei Personalmangel aushelfen.
Kinder und Jugendliche ab dem
neunten Lebensjahr, aber auch
Erwachsene, die als „Spätberufe-
ne“ Spaß an der Musik haben,

können an der Ausbildung durch
qualifizierte Ausbilder teilneh-
men. Mögliche Instrumente sind
die Querflöte, Marschtrommel,
große Trommel, Becken oder Lyra.
Schnupperproben sind am 18. und
25. Oktober, jeweils um 17.30 Uhr
im Jugend- und Ausbildungsheim,
Königswinterer Str. 718.
Das Tambourcorps Grün-Weiß 1950
Oberkassel freut sich auf euch.
Fragen beantwortet gerne der
Vorsitzende Stephan Käufer, den
Sie unter 0176 25547120 errei-
chen. Weitere Infos zum Verein
gibt es unter
www.tambourcorps.net. wm
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

„Momo“ feiert erfolgreich Premiere
Das Junge Theater Bonn entführt in die phantastische Welt Michael Endes

Musikalische Soirée
in St. Josef
Max Reger zum 150. Geburtstag

Fotos: Junges Theater BonnFotos: Junges Theater BonnFotos: Junges Theater BonnFotos: Junges Theater BonnFotos: Junges Theater Bonn

Dieses Jahr feiert der Märchenro-
man von Michael Ende 50-jährigen
Geburtstag: Das Junge Theater Bonn
präsentiert Michael Endes „Momo“
in einer völlig neuen Bühnenbear-
beitung. An der Produktion wirken
neben einem Teil des Profiensembles
des JTB auch insgesamt zwölf Kin-
der mit. Olja Artes inszeniert das
Stück für Publikum ab 7 Jahren.
„Momo“ feierte am Samstag, 2. und

Sonntag, 3. September erfolgreich
Premiere im Telekom Forum. Nun
läuft das Stück regelmäßig im JTB.
„Und je länger das kleine Mädchen
bei ihnen war, desto unentbehrli-
cher wurde es ihnen, so unentbehr-
lich, dass sie nur noch fürchteten, es
könnte eines Tages wieder auf und
davon gehen.“
Wie aus dem Nichts taucht plötzlich
das kleine Mädchen Momo in den

Ruinen eines Amphitheaters am
Rande eines Dorfes auf. Sie besitzt
nichts als das, was sie findet oder
was man ihr schenkt, und eine au-
ßergewöhnliche Gabe: Sie hat immer
Zeit und ist eine wunderbare Zuhö-
rerin. So hat sie bald im ganzen Dorf
viele Freundinnen und Freunde ge-
funden, unter ihnen Gigi und Beppo.
Momo könnte kaum glücklicher sein,
wenn nicht eines Tages die mysteri-
ösen Grauen auf den Plan treten
würden. Sie sind Vertreter*innen ei-
ner „Zeitsparkasse“ und haben es

auf die kostbare Lebenszeit der
Menschen abgesehen. Schnell las-
sen sich die Erwachsenen zum „Zeit-
sparen“ überreden und einzig Momo
und ihre Freundinnen und Freunde
können den Grauen noch Einhalt ge-
bieten. Es beginnt ein Wettlauf für
die Zeit, den Momo nur gewinnen
kann, wenn es ihr gelingt Meister
Hora, den Gebieter über die Zeit, zu
finden und den Menschen ihre ge-
stohlene Zeit wieder zubringen. Doch
bis dahin ist es ein abenteuerlicher
und auch sehr einsamer Weg.

Der vor 150 Jahren geborene
Max Reger war einer der be-
deutendsten Komponisten für
Orgel überhaupt. Zu diesem Ju-
biläum findet am Dienstag, 19.
September, um 19.30 Uhr in der
Kirche Sankt Josef Beuel eine
musikalische Soirée statt. Mi-

chael Bottenhorn wird in Leben
und Werk einführen sowie eini-
ge Orgelwerke erläutern und
spielen, darunter auch Regers
anspruchsvollstes Orgelwerk,
die „Variationen und Fuge über
ein Originalthema“.
Der Eintritt ist frei.
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Tag des Ehrenamts
IHK ehrt zahlreiche Personen für langjähriges Engagement

Das Heimatmuseum öffnet seinen Garten
Der Kräutergarten präsentiert sich
Das Heimatmuseum in Beuel war
vor Zeiten ein lebendiger Bauern-
hof. Und was früher ein blühender
Bauerngarten war, ist heute ein
schmucker Garten mit über 50
Kräutern aus aller Herren Länder.
Pünktlich zur Herbstzeit öffnet der

Kräutergarten die Pforten und lädt
seine Gäste dazu ein, alle Sinne
zu aktivieren und sich in der Kräu-
terwelt umzusehen. Im Heimat-
museum können die Pflanzen be-
gutachtet und probiert werden.
Das emsige Helferteam hat viele

Pflanzen bereits geerntet, getrock-
net und präsentiert seinen Gästen
Kostproben aus der Kräuterwelt.
Für Tipps rund um Kräuter und
ihre Verwendung stehen die Da-
men des Kräutergartens gerne zur
Verfügung. Eine Broschüre mit

Rezepten für die Verwendung ver-
schiedener Kräuter in schmack-
hafte Gerichte liegt bereit.
Heimat-Museum Beuel
Wagnergasse 2-4
Sonntag, 17. September,
ab 15 Uhr

„Der Tag des Ehrenamtes ist stets
einer der schönsten Termine im
Jahreslauf“, sagte Stefan Hagen,
Präsident der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Bonn/Rhein-
Sieg in der Bonner Bundeskunst-
halle. Vor ihrem traditionellen Jah-
resempfang ehrte die IHK 74 Frau-
en und Männer für deren langjäh-
riges ehrenamtliches Engage-
ment. „Ohne Sie wäre die Arbeit
der IHK nicht möglich“, stellte
Hagen klar. „Für das, was Sie für

die IHK und für die Gesellschaft
leisten, gebührt Ihnen unser gro-
ßer und tiefer Dank!“ Über 2.200
Personen engagieren sich ehren-
amtlich bei der IHK Bonn/Rhein-
Sieg: Sie führen Prüfungen durch,
arbeiten in Fachausschüssen und
setzen sich dort oder in der Voll-
versammlung für die Belange der
Wirtschaft der Region ein.
Hagen zeichnete beim „Tag des
Ehrenamts“ 52 Personen mit der
IHK-Ehrennadel in Bronze für

zehn sowie 16 Personen mit Sil-
ber für 20 Jahre ehrenamtliche
Tätigkeit aus. Zudem erhielten
vier Personen eine goldene Eh-
rennadel und eine Urkunde für
30 Jahre ehrenamtliches IHK-
Engagement, darunter zwei Per-
sonen aus Beuel.
Angelika Stender, Inhaberin eines
Reisebüros in Bonn-Beuel, en-
gagiert sich seit 30 Jahren im
IHK-Prüfungsausschuss für Rei-
se- und Touristikkaufleute. Karl-

Heinz Post aus Holzlar ist seit über
30 Jahren ehrenamtlich aktiv im
IHK-Umweltaus-schuss sowie in
den Prüfungsausschüssen zur
Ausbilder-eignung, Geprüfte Aus-
und Weiterbildungspädagogen,
Geprüfte Fachwirte für Büro- und
Projektmanagement sowie Kauf-
leute für Büromanagement.
Neben den Genannten wurden
Karl Dürselen und Ulrich Heyken-
dorf für 30 Jahre Ehrenamt ausge-
zeichnet. wm
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Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

  

Sleeping Art     Inh. W. Bungert     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Massivholzbett Graz

Gemütlich gepolstertes Kopfteil mit massivem Holzrahmen 
aus Eiche (Abb.) Auch in anderen Holzarten erhältlich. 
180 x 200. **

Massivholzbett Pro Classico

Klassisches Massivholzbett. Abb. Kernbuche. Auch in 
anderen Holzarten erhältlich.
180 x 200. **

Purebed Loft

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit edlem Schabra-
cken Bezug. Kopf- und Hussen-Bezug abnehmbar.
180 x 200. **

Purebed Panel

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit durchgehender 
Husse. Ideal zum Anlehnen und Relaxen. 180 x 200. **

… und viele weitere passende Betten und Matratzen aller 

        hochwertigen Marken – auf über 1.000 m2 in einem Haus. 

                Wir beraten Sie gerne!

Boxspringbett Chicago

Extravagantes Kopfteil mit aufwendiger Heftung im 
Chesterfields-Stil. Perfekt für Liebhaber des Retro-Stils.
180 x 200. **

Boxspringbett Artemis

Elegantes flaches Boxspring Bett mit filigraner Optik. 
Geschwungenes Kopfteil super soft gepolstert. 
180 x 200. **

Boxspringbett Legno

Formschönes Design Bett aus Stoff und Metall. Kopfteil-
kissen abnehmbar, weich gepolstert, gemütlich zum An-
lehnen. 180 x 200. **

 

Matratze „Mythos“

Ofenthermisch vergüteter Federkern. Reine Manufakturarbeit 
mit patentierter Schulteraufnahme. Eine Polsterung aus 
Seide/Leinen/Schafschurwolle garantieren höchsten Liege-
komfort. Härtegrade/Rezeptur 1 bis 5, Maß: 90 x 200.

Matratze „Tofino 1000“

ca. 1000 Tonnentaschenfedern mit komfortabler Naturlatex-
Kork Aufl age garantieren höchste Körperanpassung .
Abnehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 24 cm 
Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

Matratze „Rom TTFK“

ca. 500 Tonnentaschenfedern mit Kaltschaumaufl age. Ab-
nehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 22 cm.
7 ergonomische Liegezonen, (auch als reine Kaltschaummat-
ratze erhältlich). Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

*  unverbindliche Preisempfehlung. Gültig bis 30.September 2023

**  ohne Matratzen, Auflagen und Dekoration

H
Ö

C

HS T E R  K O M F O RT

BETTSELLER

SIERP RETSFEIT

2.552 €

2.498 €

2.304 € *

3.404 €

2.808 € *

1.158 € 3.002 €

3.622 €
* *

*

*

* * *

* * *

3.500 € *

499 €

Boxspringbett Linz

Bequemes Polsterkopfteil mit pflegeleichtem und super 
softem Stoff. Mit abnehmbaren Kissen, perfekt zum Lesen 
und Entspannen. Schwebende Optik durch innenliegende 
Füße. 180 x 200. **

3.603 €
*

COBURGER WERKSTÄTTEN 1894

100% AUS DEUTSCHER MANUFAKTUR
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Gespräche zu Ausbildung, Studium, Praktikum und mehr
vocatium Bonn hilft bei der Berufsorientierung

Welche Ausbildung ist die richti-
ge für mich? Welches Studium
passt zu mir? Wie kann ich ein
Unternehmen auf mich aufmerk-
sam machen? Bei Fragen wie die-
sen hilft die Fachmesse für
Ausbildung+Studium vocatium
Bonn II 2023 weiter, die am Mitt-
woch, den 27. und am Donners-
tag, den 28. September jeweils
von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr im
Brückenforum Bonn wieder ihre
Türen öffnet. 36 Aussteller,
darunter Ausbildungsbetriebe wie
die Deutsche Gesellschaft für In-
ternationale Zusammenarbeit
oder die Stadtwerke Bonn, Uni-
versitäten wie die Uni Bonn, Fach-

schulen und Institutionen, sind vor
Ort, um Jugendliche aus der Regi-
on zu beraten und als potenzielle
Nachwuchskräfte oder Studieren-
de kennenzulernen. Der Großteil
der teilnehmenden Schüler*innen
wurde vor der Messe auf die Ge-
spräche vorbereitet. Sie kommen
mit eigenen Fragen und festen
Gesprächsterminen zur vocatium.
Auch spontane Besucher sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist
frei. Weitere Informationen wie
die Ausstellerliste, das Messe-
handbuch und das Vortragspro-
gramm finden Interessierte unter
www.erfolg-im-beruf.de.
Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:

vorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gespräche
Das Herzstück der vocatium Mes-
se sind die gute Vorbereitung der
Schüler und Schülerinnen sowie
terminierte Gespräche mit den
teilnehmenden Betrieben, (Fach-
)hochschulen und Institutionen.
Dazu steht das IfT eng mit den
Schulen der Region in Kontakt.
Die Jugendlichen wurden durch
das IfT Team in Bonn persönlich
im Unterricht auf die Messe vor-
bereitet. Im Anschluss daran ver-
einbarte das IfT auf Basis der ab-
gefragten Beratungswünsche der
Schüler und Schülerinnen feste
Termine mit den Ausstellern vor
Ort. Über die terminierten Gesprä-
che hinaus sind für kurz entschlos-
sene Besucher und Besucherinnen
jedoch auch spontane Gespräche
immer möglich.
VVVVVerererereranstalteranstalteranstalteranstalteranstalter,,,,, K K K K Kooperooperooperooperooperationspart-ationspart-ationspart-ationspart-ationspart-
ner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherren

Die vocatium Bonn II wird vom IfT
Institut für Talententwicklung in
Kooperation mit der Deutschen
Gesellschaft e.V veranstaltet. Re-
gionale Schirmherren und -herrin-
nen sind Dorothee Feller, Mini-
sterin für Schule und Bildung des
Landes NRW, Karl-Josef Laumann,
Minister für Arbeit, Gesundheit
und Soziales des Landes NRW und
Sebastian Schuster, Landrat des
Rhein-Sieg Kreises. Die bundes-
weite Schirmherrschaft hat Betti-
na Stark-Watzinger, Bundesmini-
sterin für Bildung und Forschung,
übernommen.

Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement
Schwerpunkt Sachbearbeitung / Office Management

Kaufmann (m/w/d) für Digitalisierungsmanagement
Fachinformatiker (m/w/d)
Schwerpunkt Systemintegration

Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft-Wirtschaft neu denken / Alanus Hochschule Alfter

Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft (B.A.-BW) / Hochschule Trier

Studierende (m/w/d) Wirtschaftsingenieurwesen
Schwerpunkt Facility Management / DHBW Stuttgart

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.giz.de/de/jobs/73989.html
Ab Ende August 2023 können Sie sich für die Ausbildungsplätze bewerben.

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der 
internationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Interessiert? 
Dann starten Sie in 2024 Ihre Berufsausbildung bei der GIZ in folgenden Ausbildungsgängen:

AZUBIS FÜR KARRIERESTART 2024 
IN BONN GESUCHT!
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Musikalische Vesper in St. Josef
125 Jahre Kirchenmusik

Schola, Kirchenchor und Collegium InstrumentaleSchola, Kirchenchor und Collegium InstrumentaleSchola, Kirchenchor und Collegium InstrumentaleSchola, Kirchenchor und Collegium InstrumentaleSchola, Kirchenchor und Collegium Instrumentale

1898 wurde der Kirchenchor St.
Josef Beuel gegründet. Seit 125
Jahren erklingt dort Musik zum
Lob Gottes und zur Freude der
Menschen. Am Sonntag, 24. Sep-
tember, findet um 17 Uhr in der
Kirche Sankt Josef Beuel eine
musikalische Vesper zu diesem
Jubiläum statt. Kirchenchor, Scho-
la und Collegium instrumentale
musizieren Werke aus verschie-
denen Epochen, welche die Viel-
falt der Kirchenmusik zeigen. An-
schließend findet im Pfarrheim ein
Empfang statt, zu dem alle sehr
herzlich eingeladen sind.

Comedy-Contest im Pantheon
Das letzte Septemberdrittel ist bunt und fröhlich

Sarah Bonetti empfiehlt Angstha-Sarah Bonetti empfiehlt Angstha-Sarah Bonetti empfiehlt Angstha-Sarah Bonetti empfiehlt Angstha-Sarah Bonetti empfiehlt Angstha-
sen zu Hause zu bleiben. Fotos: ptsen zu Hause zu bleiben. Fotos: ptsen zu Hause zu bleiben. Fotos: ptsen zu Hause zu bleiben. Fotos: ptsen zu Hause zu bleiben. Fotos: pt

Jürgen Becker sieht die Ursache in der Zukunft.Jürgen Becker sieht die Ursache in der Zukunft.Jürgen Becker sieht die Ursache in der Zukunft.Jürgen Becker sieht die Ursache in der Zukunft.Jürgen Becker sieht die Ursache in der Zukunft.
Zum ersten Bonner Comedy-Con-
test unter dem Titel „Böse Zungen“
lädt am 20. September Moderator
und Komiker Djavid ein, wobei das
Publikum über den Champion des
Abends entscheidet. Mit dabei sind
sieben Stand-upper, allesamt mit der
Absicht, die Lachmuskeln der Zu-
schauer zum Beben zu bringen.
Wortgewandt und bereits mehrfach
preisgekrönt agiert Sarah Bosetti mit
satirischem Feinsinn am 21. Septem-
ber gegen Populismus. Ihr neues
Bühnenprogramm heißt entspre-

chend „Wer Angst hat, soll zu Hause
bleiben“. Und noch eine satirisch
brillante Bonner Premiere: Am 23.
September zeigt Rolf Miller sein Solo
„Wenn nicht wann dann jetzt“, bei
dem er es sicher erneut schaffen
wird, auf seine einzigartige Art ele-
gant stolpernd den Elefanten im
Raum zu umgehen. Harald Funke,
Thomas Philipzen und Jochen Rüther
schlagen brandaktuell zu und lassen
dabei kein Auge trocken: Am 24.
September bringen sie als Kabarett-
trio Storno in ihrer „Inventur 2023“,
die Lachtränen mit intelligenter Sa-
tire zum Fließen.
„Ein Klavierabend, viele PianistIn-
nen“ unter diesem Motto steht am
25. September auch die mittlerweile
sechste Ausgabe des Beethoven Pi-
ano Clubs auf Einladung von Susan-
ne Kessel, die an diesem Abend auch
das Hauptprogramm gestaltet auf
das die anderen, darunter Oliver
Drechsel, Stephan Eisen, Christoph

Lahme, Margot Nisita, Markus
Schipp mit musikalischer Fantasie
und Improvisationsvermögen reagie-
ren. Zwei Gründungsmitglieder des
legendären A Cappella-Ensembles
Wise Guys bringen am 27. Septem-
ber ihre Musik auf die Pantheonbüh-
ne: Eddi Hünecke und Marc Sahr
(Sari) haben neben ihren tollen Stim-
men auch Instrumente dabei und
mit Tobi Hebbelmann zudem einen
großartigen Pianisten. Die preisge-
krönte Musik-Kabarettistin und
Chanteuse Tina Teubner fragt am 28.
September, wie es wäre, ein Leben
zu führen, das den Titel Leben ver-
dient. Unterstützt wird sie dabei von

ihrem Pianisten Ben Süverkrüp, dem
Mann, vor dem Klaviere zittern.
Jürgen Becker entwickelt für seine
Zuschauer am 29. September den
optimalen Optimismus ohne Opiate
und holt alle unter seine warme De-
cke mit seinem Kabarettsolo „Die
Ursache liegt in der Zukunft“. Den
wahrlich bunten und abwechslungs-
reichen September beschließt am
Abend des 30. September der Zau-
ber-Weltmeister Marc Weide mit
seinem neuen Solo „Augenweide“.
Tickets für die Pantheonvorstellun-
gen und weitere Infos gibt es online
unter www.pantheon.de
wm



Wir in Beuel | 19. Jahrgang | Freitag, 15. September 2023 | Woche 37 | Nr. 19 | Rautenberg Media | unserort.de/bonn-beuel 15

Bonner Doppel Stadtmeister stehen fest
Tennis-Turnier beim TC TuS Pützchen

Damen Finalistinnen: (v.l.) Pamela Wicker, Nathalie Hoffmann, UlrikeDamen Finalistinnen: (v.l.) Pamela Wicker, Nathalie Hoffmann, UlrikeDamen Finalistinnen: (v.l.) Pamela Wicker, Nathalie Hoffmann, UlrikeDamen Finalistinnen: (v.l.) Pamela Wicker, Nathalie Hoffmann, UlrikeDamen Finalistinnen: (v.l.) Pamela Wicker, Nathalie Hoffmann, Ulrike
Thomas und Stefanie AmendaThomas und Stefanie AmendaThomas und Stefanie AmendaThomas und Stefanie AmendaThomas und Stefanie Amenda

Herren Finalisten: (v.l.) Iman Mar-Herren Finalisten: (v.l.) Iman Mar-Herren Finalisten: (v.l.) Iman Mar-Herren Finalisten: (v.l.) Iman Mar-Herren Finalisten: (v.l.) Iman Mar-
dani, Gregor Musial, Pascal Wilddani, Gregor Musial, Pascal Wilddani, Gregor Musial, Pascal Wilddani, Gregor Musial, Pascal Wilddani, Gregor Musial, Pascal Wild
und Oliver Wachten.und Oliver Wachten.und Oliver Wachten.und Oliver Wachten.und Oliver Wachten.
Fotos: Ilja DerstroffFotos: Ilja DerstroffFotos: Ilja DerstroffFotos: Ilja DerstroffFotos: Ilja Derstroff

Bei den Offenen Bonner Stadtmeis-
terschaften im Tennis-Doppel sieg-
ten Nathalie Hoffmann und Pamela
Wicker in der Damen Konkurrenz.
Bei den Herren ging der Titel an
Iman Mardani und Gregor Musial.

Das siegreiche Team Damen-Team
vom TC Blau-Weiß Lechenich ge-
wann im Finale gegen Ulrike Tho-
mas und Stefanie Amenda (BSV
Roleber) mit 6:1, 6:2. Mardani/
Musial (Blau Gelb Bonn-Beuel)

siegten im Finale ebenfalls mit
6:1, 6:2 gegen die Paarung Pascal
Wild, Oliver Wachten (TC Blau-
Weiß Lechenich).
Insgesamt traten auf der Anlage
des gastgebenden TC TuS Pütz-
chen elf Damen- und 14 Herren Dop-
pel aus Bonn und Umgebung an.
Aufgrund der starken Regenfälle in
den vergangenen Wochen konnte
das Turnier nicht wie geplant am
Wochenende vom 4. bis 6. August
zu Ende gespielt werden. Die Finals
in Haupt- und Nebenrunde muss-
ten verschoben werden und konn-
ten erst am 18. August gespielt
werden. Entsprechend dankbar war
Turnierorganisator Frank Frieling
vom TC TuS Pützchen über das Ver-
ständnis bei den Teilnehmenden.
„Ich finde es toll, dass die Spie-
lerinnen und Spieler so flexibel
waren, um für einen zusätzlichen
Termin nach Beuel zu kommen.

Insgesamt hatten wir trotz der
widrigen Bedingungen eine gute
Atmosphäre auf der Anlage und
wir sahen sehr faire Matches auf
einem hohen Niveau gesehen.“
Letzteres belegt die Tatsache,
dass in den Finalbegegnungen
Spielerinnen und Spieler auf dem
Platz standen, die in ihren Alters-
klassen in der Deutschen Rang-
liste zwischen den Rängen 39 und
65 platziert sind.
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Tag der offenen Tür im Sankt-Adelheid-Gymnasium

Fotos: (c) SAGFotos: (c) SAGFotos: (c) SAGFotos: (c) SAGFotos: (c) SAG

Zum Tag der offenen Tür lädt das
Sankt-Adelheid-Gymnasium am
Samstag, 23. September, (Pützchens
Chaussee 133, 53229 Bonn). Zwi-
schen 9 Uhr und 13 Uhr haben inter-
essierte Viertklässlerinnen und ihre
Eltern die Möglichkeit, an Informati-
onsveranstaltungen und anschlie-
ßenden Führungen durch das Schul-
gebäude teilzunehmen. Jeweils zur
vollen und halben Stunde begrüßt
unser Schulleiter, Herr Oldeweme,

unsere Gäste. Anschließend zeigen
wir Ihnen und euch unsere wunder-
schöne Schule. Die erste Führung
beginnt um 9 Uhr, die letzte um 12
Uhr. Den Viertklässlerinnen bieten
wir eine spezielle spannende Kin-
derreise durch die Schule.
Unsere Lehrerinnen und Lehrer, El-
tern und Schülerinnen stehen den
ganzen Tag für Einzelauskünfte be-
reit. Sie informieren gerne über un-
ser Schulleben und unsere speziel-
len Angebote, z.B. in den Bereichen
Sprachen, Technik, Naturwissen-
schaften, Sport, Kunst und Kultur.
Kennlerngespräche können Sie so-
wohl am Tag der offenen Tür als auch
telefonisch vereinbaren. Weitere In-
formationsabende finden am 27.
September, am 26. Oktober sowie
am 21. November, jeweils von 19 bis
20.30 Uhr im Hauptgebäude, statt.

Überzeugen Sie sich, gemeinsam mit
Ihrer Tochter, von der besonders
warmherzigen Atmosphäre, den be-
sonderen Stärken und nicht zuletzt,

der grünen Umgebung unserer Schu-
le. Wir freuen uns auf Ihren und eu-
ren Besuch. Weitere Informationen
unter www.sag-bonn.de.

Neue Laptops für das Kardinal-Frings-Gymnasium
IT trifft Nachhaltigkeit

Das Schulfach Informatik ist in den
letzten Jahren zu einem äußert
wichtigen Fach für die Zukunfts-
chance Deutschlands, aber auch

insbesondere für die Schülerinnen
und Schüler des Kardinal-Frings-
Gymnasiums geworden. „Am Kardi-
nal-Frings-Gymnasium setzen wir auf

einen modernen Unterricht, in dem
sich Phasen des klassischen Unter-
richts mit Plenumsphasen, Einzel-
und Partner- oder Gruppenphasen
mit der fachspezifischen Arbeit am
Computer abwechseln. Dieser dyna-
mische und den Anforderungen ei-
nes modernen Bildungsverständnis-
ses entsprechenden Unterricht war
nur durch den Wechsel von Desktop-
PCs zu Laptops möglich.“, so Micha-
el Schulz, Vorsitzender des KFG För-
dervereins. Da die steigende Anzahl
der Teilnehmenden pro Lerngruppe
oft die derzeitige Anzahl von Lap-
tops übersteigt, benötigt der Förder-
verein weitere Laptops. Neben der
Ausbildung in Informatik steht das
Thema Nachhaltigkeit ganz oben auf
der Agenda. Daher möchte die Schu-
le bei der Beschaffung der IT-Hard-
ware auch ein besonderes Augen-
merk auf die Nachhaltigkeit legen.
Der Förderverein der Schule hat re-
cherchiert und zwei Hardware-Her-
steller gefunden, die dem Thema
Nachhaltigkeit Rechnung tragen.
Das Start-up Frame.Work. aus den
USA hat sich zum Ziel gesetzt die
Lebenszeit der Notebooks zu maxi-
mieren. Wenn einzelne Komponen-
ten kaputt gehen sollten, können
sie einfach durch Austausch repa-
riert werden. Das Notebook ist so
aufgebaut das fast alle Bauteile ver-
schraubt statt verklebt werden.
SHIFT GmbH, eine Firma aus Hes-

sen, bietet Smartphones an, die
ebenfalls sehr reparaturfreundlich
gebaut sind und durch Austausch
einzelner Komponenten durch Laien
oder bspw. in Reparatur Cafes repa-
riert werden können. Diese Firma
hat jetzt auch ein Tablet mit Win-
dows Anwendung entwickelt.
Um die Kreislaufwirtschaft der Ge-
räte noch zu verstärken, bezahlt
man beim Erwerb von SHIFT Ge-
räten ein Gerätepfand, das mit
Rückgabe zurückgezahlt wird.
Dann können die Geräte über-
prüft, repariert und erneut in den
Kreislauf gegeben werden.
Preisbedingt ist eine flächendeck-
ende Nutzung dieser Geräte am Kar-
dinal-Frings-Gymnasium nicht mög-
lich. Da das Thema Nachhaltig-
keit bzw. Ressourcenschonung ei-
nen hohen Stellenwert hat, war
es der Wunsch der Schule als Pi-
lotprojekt jeweils ein Exemplar
der nachhaltigen und innovativen
Geräte anzuschaffen.
Die Volksbank Köln Bonn stellt fi-
nanzielle Mittel für diese zwei Gerä-
te zur Verfügung. Die Summe von
2.300 Euro stammt aus dem Stif-
tungssondertopf „natürlich nachhal-
tig“ der bankeigenen Stiftung
„miteinander füreinander“. Mit
dieser Stiftungsaktion unterstützt
die Stiftung der Bank mit
insgesamt 140.000 Euro nachhal-
tige Projekte in der Region.
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Richtiges Verhalten nach einem Crash
Alle wichtigen Infos und eine Neuerung

Warnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach Schwere
des Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte können
durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.
Foto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer Versicherungen

Im vergangenen Jahr hat die Poli-
zei in Deutschland nach Angaben
des Statistischen Bundesamtes
rund 2,3 Millionen Unfälle aufge-
nommen, drei Prozent mehr als
im Jahr zuvor. Die Zahl der Unfäl-
le, bei denen Menschen verletzt
oder getötet wurden, ging dage-
gen um etwa zwei Prozent auf
rund 258.000 zurück. 2.569 Men-
schen kamen im Straßenverkehr
ums Leben - der niedrigste Wert
seit Beginn der Statistik vor mehr
als 60 Jahren. Doch wie verhält
man sich richtig, wenn man in ei-
nen Crash verwickelt wird?
Niemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernen
„Auch wenn es schwerfällt: Das
Wichtigste in einer solchen Stress-
situation ist es, einen kühlen Kopf
zu bewahren und nach bestem
Gewissen richtig zu handeln“, er-

klärt Thiess Johannssen von den
Itzehoer Versicherungen. Obers-
tes Gebot sei, dass man sich nie
unerlaubt von einem Unfallort
entfernen dürfe - auch nicht bei
der kleinsten Delle beim Aus-
parken. Der Zettel an der Wind-
schutzscheibe des beschädig-
ten Fahrzeugs reicht nicht aus.
Abhängig von äußeren Umstän-
den wie Tageszeit, Ort und
Schwere des Unfalls sollte der
Verursacher mindestens 30 Mi-
nuten am Unfallort warten.
„Kommt niemand, darf er wei-
terfahren, nachdem er den Unfall
der nächsten Polizeidienststelle
gemeldet hat“, so Johannssen.
Richtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei Unfall
mit mit mit mit mit VVVVVerletztenerletztenerletztenerletztenerletzten
Bei jedem Unfall mit Verletzten
muss sofort der Rettungsdienst

unter 112 verständigt werden.
„Zum Schutz aller Beteiligten ist
die Unfallstelle ordnungsgemäß
abzusichern, die eigene Sicher-
heit darf dabei nicht vernachläs-
sigt werden“, erläutert Thiess Jo-
hannssen. Heißt: Warnblinkanla-
ge einschalten, Warnweste über-
ziehen und unter Beachtung des
fließenden Verkehrs das Warn-
dreieck in einer Entfernung von
mindestens 100 Metern aufstel-
len. Verletzte sollten in jedem Fall
angesprochen und gegebenenfalls
nach lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen in die stabile Seitenlage
gebracht werden. „Wer nicht hilft,
macht sich bei einem Unfall straf-
bar“, warnt Johannssen. Zur Hil-
feleistung gehöre auch, den er-
wähnten Notruf abzusetzen: An-
gaben zu beteiligten Personen,

Unfallort und -hergang helfen der
Rettungsleitstelle, die Situation
richtig einzuschätzen.
Verbandskasten mussVerbandskasten mussVerbandskasten mussVerbandskasten mussVerbandskasten muss
Mund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthalten
Was Autofahrer noch wissen soll-
ten: Am 1. Februar 2022 trat eine
neue Regelung für den Verbands-
kasten im Auto in Kraft: Er muss
nun zwei OP-Masken enthalten.
Eine Übergangsfrist gilt bis zum
1. Februar 2023. Wer danach
immer noch keine Maske dabei
hat, muss mit einem Bußgeld rech-
nen. „Autofahrer sollten ihren bis-
herigen Kasten einfach um die
fehlenden Masken ergänzen, so-
fern er ansonsten alle gesetzli-
chen Anforderungen erfüllt, etwa
im Hinblick auf Vollständigkeit
und Haltbarkeitsdatum“, so
Thiess Johannssen. (djd)

Auch bei einem Sachschaden müssen die Unfallbeteiligten einen kühlenAuch bei einem Sachschaden müssen die Unfallbeteiligten einen kühlenAuch bei einem Sachschaden müssen die Unfallbeteiligten einen kühlenAuch bei einem Sachschaden müssen die Unfallbeteiligten einen kühlenAuch bei einem Sachschaden müssen die Unfallbeteiligten einen kühlen
Kopf bewahren und richtig handeln.Kopf bewahren und richtig handeln.Kopf bewahren und richtig handeln.Kopf bewahren und richtig handeln.Kopf bewahren und richtig handeln.
Foto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer Versicherungen
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Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der En-
ergieeffizienz im Neubau vorne.
Die weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ange-
strebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeiti-
gen Rate, die aktuell bei 1 %
liegt. Besser noch wäre nach Mei-

nung der Klimaexperten eine Rate
von 3,5 %. Hier kommt das Dach-
deckerhandwerk ins Spiel: Sie füh-
ren geeignete Maßnahmen wie
Wärmedämmung an Wänden, am
Dach oder an der oberen Ge-
schossdecke aus, durch die schon
viel Energie eingespart werden
kann. Dachdecker und Dachde-
ckerinnen sind wichtige Berater,
wenn es darum geht, welche Maß-
nahmen sinnvoll sind, aber auch,
welche Fördergelder infrage kom-
men. Zum Beispiel lassen sich

Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-
anlage auf dem Dach.anlage auf dem Dach.anlage auf dem Dach.anlage auf dem Dach.anlage auf dem Dach.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

durch Kredite bei der KfW oder
der Nutzung von Steuerermäßi-
gungen für energetische Sanie-
rungen auch im privaten Woh-
nungsbau deutliche Einspareffek-
te erzielen. „Dachdecker sind da-

her ganz wichtige Akteure, wenn
es um das Erreichen der Klima-
schutzziele geht, denn sie sind
Spezialisten, die die notwendi-
gen Sanierungs-Maßnahmen im
Gebäudebestand planen und
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durchführen“, erläutert Claudia
Büttner, Pressesprecherin beim
Zentralverband des Deutschen
Dachdeckerhandwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren
Veränderungen durch den Klima-
wandel zu begegnen, zum Bei-
spiel der Hitzebelastung in Bal-
lungsgebieten. „Dachdecker und
Dachdeckerinnen sorgen mit ih-
rer fundierten Arbeit nicht nur für
eine trockene und behagliche
Wohnung, sondern tragen als Teil
einer klimabewussten Gesell-
schaft mit ihrer Arbeit dazu bei,
dass unsere Welt auch in Zukunft
lebenswert bleibt. Denn neben der
Sanierung bringen Dachdecker
auch Fotovoltaikanlagen aufs
Dach oder planen Gründächer. In
Deutschland gibt es immerhin 120
Millionen m2 begrünte Dachflä-
chen. Das sorgt für Kühlung und
Luftbefeuchtung, aber auch für
Lärm- und Schallschutz. Junge
Leute, die gerne im Handwerk ar-

beiten und dabei auch Klimaschüt-
zer sein wollen, liegen mit einer
Ausbildung im Dachdeckerhand-
werk genau richtig“, rät ZVDH-
Präsident Dirk Bollwerk und er-
gänzt, dass das Dachdeckerhand-
werk bislang auch gut durch die
Coronakrise gekommen sei: kaum
Kurzarbeit und wenige Entlassun-
gen. Auch dies ein Pluspunkt, der
für eine Dachdecker-Ausbildung
spricht: Dachdecker sind immer
gefragt. Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Klimaschutz, keine reine Männersache; es gibt auch Frauen imKlimaschutz, keine reine Männersache; es gibt auch Frauen imKlimaschutz, keine reine Männersache; es gibt auch Frauen imKlimaschutz, keine reine Männersache; es gibt auch Frauen imKlimaschutz, keine reine Männersache; es gibt auch Frauen im
Dachdeckerhandwerk.Dachdeckerhandwerk.Dachdeckerhandwerk.Dachdeckerhandwerk.Dachdeckerhandwerk.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

Dachdecker lassen Dächer auchDachdecker lassen Dächer auchDachdecker lassen Dächer auchDachdecker lassen Dächer auchDachdecker lassen Dächer auch
ergrünen.ergrünen.ergrünen.ergrünen.ergrünen.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-

banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Wallfahrt zu Ehren der Hl. Adelheid
Feierliche Eröffnung in der Pfarrkirche St. Adelheid am Pützchen

Bürgermeisterin Dr. Ursula SauterBürgermeisterin Dr. Ursula SauterBürgermeisterin Dr. Ursula SauterBürgermeisterin Dr. Ursula SauterBürgermeisterin Dr. Ursula Sauter
entzündet die Motivkerze.entzündet die Motivkerze.entzündet die Motivkerze.entzündet die Motivkerze.entzündet die Motivkerze.
Fotos: prFotos: prFotos: prFotos: prFotos: pr

Pfarrer Norbert Grund bei der Seg-Pfarrer Norbert Grund bei der Seg-Pfarrer Norbert Grund bei der Seg-Pfarrer Norbert Grund bei der Seg-Pfarrer Norbert Grund bei der Seg-
nung des Adelheidisbrunnens.nung des Adelheidisbrunnens.nung des Adelheidisbrunnens.nung des Adelheidisbrunnens.nung des Adelheidisbrunnens.

Pützchen. Es ist eine lange Tra-
dition, dass ab dem letzten Wo-
chenende im August eine Woche
lang die Wallfahrt zu Ehren der
Hl. Adelheid in Pützchen gefei-
ert wird, einer der Höhepunkte
im Gemeindeleben. So wurde
auch am letzten Augustsamstag

die Wallfahrt feierlich mit einem
Festgottesdienst eröffnet.
„Adelheid verbindet, trägt und
inspiriert“ - so lautet das dies-
jährige Wallfahrtsthema.
Bürgermeisterin Dr. Ursula Saut-
ter entzündete zu Beginn des
Gottesdienstes der Tradition ent-
sprechend die Votivkerze. Dies
auch als Hinweis darauf, dass die
Heilige Adelheid seit dem Jahr
2008 die dritte Stadtpatronin der
Stadt Bonn ist. Zelebriert wurde
der Gottesdienst von Pfarrer
Norbert Grund und Pfarrer An-
dreas Haermeyer.
Nach der Messe pilgerten die
Gottesdienstbesucherinnen und -
besucher zur Segnung des Adel-
heidisbrunnens, der, wie die Sage
erzählt, seit dem Jahr 1000 spru-
delt, als die Hl. Adelheid ihren
Äbtissinnenstab während einer
Dürrezeit in die Erde stieß, um
Menschund Tier zu retten. Zum
Abschluss lud hier der Arbeits-
kreis Wallfahrt noch zu einem
gemütlichen Beisammensein
ein, an dem viele Menschen

gerne teilnahmen.
Eine Woche lang gab es verschie-
denste Angebote mit Gottesdiens-
ten, Meditationen, Musik für je-
des Alter, in deren Mittelpunkt
immer die Verehrung der Heiligen
stand. Wenige Tage nach Beendi-
gung der Wallfahrtsoktav begann
traditionell Pützchens Markt, der
aus der Wallfahrt zu Ehren der Hl.
Adelheid entstand. wm
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Neugierig? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!
Bitte sende Deine vollständigen Unterlagen 

inklusive Lebenslauf und Zeugnisse an 
mueller@ah-hangelar.de

Du hast den Durchblick? Wir den Job! 

Wir, das Team von Augenoptik Hörakustik Hangelar, 
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

motivierte/n Augenoptiker/in (Geselle/Meister) 

Wir bieten dir...  einen Platz in einem jungen motivierten Team, 
13 Monatsgehälter, eine 36-Stunden-Woche, 36 Tage Urlaub,  
Fortbildungsmöglichkeiten, betriebliche Altersvorsorge 
und vieles mehr! 

Was bringst du mit? Eine abgeschlossene Ausbildung als 
Augenoptiker/in oder Augenoptikermeister/in, Begeisterung für 
deinen Beruf, Spaß an Kommunikation & Beratung, Leidenschaft 
für kontinuierliche Weiterbildung & Anwendung modernster 
Technologien, Teamfähigkeit & Engagement. 

Deine Mission! Individuelle Beratung unserer Kunden rund um 
die Sehkorrektur & Brillenmode, Anpassung & Anfertigung 
von hochwertigen Brillen & Sehhilfen, maßgeschneiderte Seh- 
lösungen entwickeln, Auswahl der neuen Brillenkollektionen, 
Pflege & Ausbau der Kundenbeziehungen, Teilnahme an regel-
mäßigen Fortbildungen.

Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement
Wer Karriere im Gesundheitswe-
sen oder in der Sozialwirtschaft
machen möchte, braucht dafür ein
tiefgreifendes Fachwissen. Denn
auch die Unternehmen und Ein-
richtungen in diesen Branchen
müssen immer wirtschaftlicher
denken und stellen daher stetig
höhere Anforderungen an die Qua-
lifikation ihrer Fach- und Führungs-
kräfte. Ein Fernlehrgang kann eine
Möglichkeit zur Weiterbildung für
Angestellte sein, die beruflich auf-
steigen wollen, für die ein klassi-
scher Präsenzlehrgang aber nicht
zur aktuellen Lebenssituation
passt. Wichtig ist, dass am Ende
der Weiterbildung ein anerkann-
ter IHK-Abschluss steht.
Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüften
Fachwirt oder zur geprüften Fach-
wirtin im Gesundheits- und Sozial-

wesen beispielsweise wird von der
IHK-Akademie Koblenz angeboten.
Er ist bei einem Pensum von etwa
sieben Stunden pro Woche auf eine
Dauer von 18 Monaten ausgelegt
und bereitet auf die offizielle IHK-
Prüfung vor. Eine solche Fortbil-
dung vermittelt die notwendigen
Fachkenntnisse in den Bereichen
der Gesundheits- und Sozialpoli-
tik, der Sozialgesetzgebung, des
(Sozial-)Marketings und der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Zudem vertie-
fen Teilnehmer und Teilnehmer-
innen ihre Kenntnisse in ökonomi-
schen und rechtlichen Themen.
Damit sind sie in der Lage, Füh-
rungsaufgaben in vielen Einsatz-
gebieten zu übernehmen. Das sind
unter anderem Krankenhäuser und
Kliniken, Gesundheitszentren,
Reha- und Kureinrichtungen oder
Wohn- und Pflegeheime. Manche

Absolventen arbeiten auch in der
Beratung und Koordinierung von
Verbänden, Krankenkassen und
Versicherungen.
Zeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessenten,
die Wert darauf legen, örtlich und
zeitlich flexibel zu bleiben, und
beispielsweise aufgrund von
Schichtdienst auch von zu Hause
aus lernen wollen. In Koblenz wer-
den Selbstlernphasen mit inten-
siver Betreuung durch Tutoren und
Tutorinnen mit einigen Präsenz-
veranstaltungen ergänzt. Unter
www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man Infor-

mationen zu den genauen Inhal-
ten. Der anerkannte Abschluss
„Geprüfter Fachwirt im Gesund-
heits- und Sozialwesen“ ist im
Deutschen Qualifikationsrahmen
auf Niveau 6 eingeordnet, also auf
dem gleichen Niveau wie die Ba-
chelorabschlüsse der Hochschulen.
Unter bestimmten Umständen
können Teilnehmende Aufstiegs-
BAföG beantragen, was die Finan-
zierung dieses Lehrgangs erleich-
tert. Die Förderung besteht aus ei-
nem Zuschuss und einem zinsver-
billigten Darlehen und ist für be-
rufsbegleitende Weiterbildungsan-
gebote einkommens- und vermö-
gensunabhängig. (djd)
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Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstr. 71, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/210587

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, +49228635744

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Str. 622, 53227 Bonn (Oberkassel), 0228/443543

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 69, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/654895

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228-464143

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn-Beuel (Beuel),
0228-462480

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/223201

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Str. 673, 53227 Bonn (Oberkassel), 0228/441211

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/4798700

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher Bereitschaftsdienst
0180/5986700
linksrheinischer

Rhein-Sieg-Kreis
KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus

Notfallpraxis
am Petruskrankenhaus Bonn

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn (Beuel-Kuedinghoven),
0228/442135

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin (Hangelar),
02241/203216

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Str. 44, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/461714

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn (Pützchen), 0228/482222

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstr. 118, 53117 Bonn (Castell), 0228/671818

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 56, 53229 Bonn (Holzlar), 0228/481545

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstr. 107, 53757 Sankt Augustin (Hangelar), 02241/27013

Angaben ohne Gewähr

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-
che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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